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Diejenigen, die ungläubig sind, behaupten, dass 
sie nicht auferweckt werden. Sag: Aber ja doch, 
bei meinem Herrn, ihr werdet ganz gewiss auf-
erweckt werden; hierauf wird euch ganz gewiss 
das kundgetan, was ihr getan habt. Und dies ist 
Allah ein leichtes. (Qur´an 64:7) 

Und (gedenke) des Tages, da Wir die Berge 
versetzen und du die Erde (kahl) hervortre-
ten siehst und Wir sie versammeln, ohne 
jemanden von ihnen auszulassen. (Qur´an 
18:47) 

Ja, dieses Vorrecht wurde mir gewährt.’ Zu diesem Zeitpunkt wer-
den mir Worte des Lobpreises, die ich jetzt selbst noch nicht kenne, 
offenbart werden. Ich werde meinen Herrn mit diesen Worten lob-
preisen und mich vor Ihm niederwerfen. In diesem Moment wird 
Allah zu mir sagen: ‚O Muhammad! Sprich! Bitte! Deine Bitten wer-
den erfüllt werden. Dann werde ich sagen: ‚O mein Herr! Ich bitte 
für meine Ummah!  

Was nun jemanden angeht, dem dann sein Buch in 
seine Rechte gegeben wird, der wird einer leichten 
Abrechnung unterzogen, und er wird erfreut zu 
seinen Angehörigen zurückkehren. Was aber je-
manden angeht, dem sein Buch hinter seinem Rü-
cken gegeben wird, der wird nach Vernichtung 
rufen und der Feuerglut ausgesetzt sein.) (Qur´an 
84:7-12) 

Wenn sie dann dort angekommen sind, legen ihr 
Gehör, ihre Augen und ihre Häute gegen sie 
Zeugnis ab über das, was sie zu tun pflegten. Sie 
werden zu ihren Häuten sagen: "Warum habt ihr 
gegen uns Zeugnis abgelegt?" Sie sagen: "Allah, 
Der alles reden lässt, hat uns reden lassen. Er ist 
es, Der euch das erste Mal erschaffen hat, und zu 
Ihm werdet ihr zurückgebracht. Und ihr pflegtet 
euch nicht so zu verstecken, dass euer Gehör, 
eure Augen und eure Häute nicht Zeugnis gegen 
euch ablegten. Aber ihr meintet, dass Allah nicht 
viel wisse von dem, was ihr tut.) (Qur´an 41:20-22) 

„Ich bin der Erste, der das 
Haud erreicht. Wer es er-
reicht, wird trinken, und wer 
trank, wird nie dürsten. Auch 
Menschen, die ich kenne 
und die mich kennen, wer-
den es erreichen [….] 

Der Weg zum Paradies 

 

 

Engel werden die Verstorbenen 
nach ihrem Gott, Diin und Ge-
sandten befragen. 
[...]"Ich bezeuge, dass er Allahs 
Diener und Sein Gesandter ist," 
Dann wird gesagt: "Sieh deinen 
Platz im Höllenfeuer, Allah gab 
dir an seiner Stelle einen Platz 
in der Dschanna." Der Gesand-
te, Allahs sas. sagte: "Dann 
sieht er beide (Plätze)." […] 
Bucharii, Muslim 

Nach dem Tod  bis zum 
Tag der Auferstehung 
werden die Menschen  auf 
der Erde nicht  wiederge-
boren. Vom Zeitpunkt des 
Todes bis zur Auferste-
hung ist der Mensch im 
Schwebezustand. Wie das 
Gleichnis von Leuten, die 
im Koma waren und dach-
ten sie waren nur wenig 
Stunden weg. 

Und Wir stellen die gerechten Waa-
gen für den Tag der Auferstehung 
auf. So wird keiner Seele um irgen-
detwas Unrecht zugefügt; und wäre 
es auch das Gewicht eines Senf-
korns, Wir bringen es bei. Und Wir 
genügen als Berechner (Qur´an 
21:47) 

Und jeder von euch wird sie 
(Dschahannam) gewiss an-
steuern. Dies ist für deinen 
Herrn eine beschlossene 
Unabdingbarkeit. Dann erret-
ten Wir, die Mutaqis, und 
lassen die Unrecht-
Begehenden darin 
kniend.(19:71-72) 


